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Prolog: Liebe

Ich sah Dich, war Gast in deinem Land,
doch Du nahmst sofort meine Hand
ich frierte nicht mehr, mir war heiß.
Doch meine Sehnsucht jetzt nach
Dir.

was zahl ich für einen Preis.
Nur wegen dir machte ich mich hübsch,
war wie neu geboren.
Bei Dir war ich zu Haus,
doch für Dich war es nur ein Spiel
wie für viele andere auch.
Am Tage dachte ich nur an Dich,
träumte ich zuviel?
Dann sah ich Dich und alles
war wahr.

Doch nun bin ich wieder hier,
bei mir zuhaus.
Ich friere.
Meine Gedanken an die
Unvergeßlichen Stunden
trage ich immer bei mir.
Doch sag mir nur eins,
wann werde ich dich je
vergessen?

Ist wahre Liebe nur ein Wort?
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Kapitel 1: Robin’s Geständnis

Robin’s Geständnis

Es war ein Sonniger Samstag Mittach.
Im Gemeinschaftsraum von dem Teen Titans im T-Tower waren Beastboy, Cyborg und
Raven.
Beastboy und Cyborg zockten Videospiele, während Raven ein Buch lass.
Robin kam in den Raum schaute durch den Raum "Hey Alter komm setz dich doch“
sagte Beastboy "Nein danke Beastboy. Wisst ihr wo Star ist? ich such sie seit einer
Stunde“ "Nein Sorry wissen wir nicht“ antwortete Cyborg.
Raven klappte ihr buch zu "Ich weiß wo sie ist“ meinte sie Robin schaute Raven
strallent an "Und wo ist sie? Jetzt sag schon“ Raven die in musterte stand auf und ging
mit Robin in den Flur, dort fragte sie ihn "Du willst es ihr sagen oder?“ Raven wusste
worum es ging sie war die einzige die alle Geheimnise von ihren Freunden wusste.
Robin nickt nur sein kopf war rot angelaufen "Ich werde es ihr heute Gestehen“ Raven
nickte "Sie ist in den Kirchblüten Park geflogen“ antwortete sie Robin "Robin du
machst das richtige“ meinte sie und ging zu den anderen zurück.

Wärent sich Robin auf den Weg machte löcherten Beastboy und Cyborg Raven "Und
was will er von Star?“ "Tz“ "Och bitte Raven bättelte Beastboy "lasst mich in ruhe
lesen“.

Starfire schwebte der Zeit über dem Teich im Park, und dachte nach /Wie soll das
weiter gehen? irgendwann muss es doch raus/ sie seufzte.
Robin der mit seine Motorrad derweil auf dem Weg war dachte auch nach /Ich muss es
ihr Endlich sagen wie ich für sie endfinde so kann das nicht weiter gehen. Ich kann
mich nicht länger selbst belügen und auch nicht die anderen/
Robin der jetzt im Park angekommen ist suchte Starfire "Star bist du hier irgendwo?“
Star die ihn hörte schwebte immer noch über dem Teich.
Sie sah wie Robin am Ufer stand "Robin was machst du denn hier?“ "Ich muss mit dir
reden Star“ "Ok warte ich komme“ Star schwebte zum ufer "Also worüber willst du
mit mir reden?“ "Naja…äm ich muss dir was sagen Star. Du bist mehr als nur ne
Freundin ich liebe dich Star so sehr“ "Robin ich muss dir auch was sagen. Ich liebe dich
auch schon sehr lange nur hab ich es mir nicht getraut es dir zu sagen“ lächelt Starfire
"Ist das dein ernst Star?“ "Ja ist es“.

Star sah Robin überglücklich an.
Robin kam näher "Robin? was?“ "pst“ lächelte er und Küsste Star.
Star erwiderte den Kuss /Wow mein Traum ist wahr geworden/ dachte sie /Ich muss
sie fragen/ "Star willst mit mir gehen?“ "Du meinst ein Paar sein?“ "Ja das meine ich
und was sagst du?“ "Oh Robin ja ich will“ antwortete Star und Küsste Robin
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leidenschaftlich.
Robin lächelte in den Kuss hinein.

"Star wie währe es wenn wir nach hause gehen?“ "okay ja lass uns gehen“ lächelte
Starfire.
Robin und Starfire setzten sich auf Robin’s Motorrad und fuhren Richtung T-Tower.
Dort angekommen gingen sie in den Gemeinschaftsraum "Hey Leute“ rief Star
Beastboy, Cyborg guckten geheimnisvoll "Und seit ihr?“ "Beastboy ja sind wir. Wir sind
zusammen“ "Buhja“ rief Cyborg. "Raven danke für deine Hilfe“ bedankte sich Robin
"Robin das war doch selbstverständlich euch endlich die Wahrheit gegenseitig zu
sagen“
"Und jetzt zieht ihr in ein Zimmer?“ wollte Beastboy wissen "äh…“ "Ja das werden wir“
beendete Robin den Satz.

Robin ging mit Star in sein Zimmer und Küsste sie lange.
"Ich liebe dich Star“ "Ich dich auch Robin“.

Lg

L-R-D-M_TMNT_4-EvEr
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Kapitel 2: Umzug

Umzug

Es war jetzt schon ein Monat vergangen das Star und Robin zusammen waren.
„Hey Cy wie findest du es wenn wen wir Robin & Star für zwei tage weg schicken, so
dass sie nicht im T-Tower sind?“ fragte Beast Boy „Und Warum Beast Boy?“ wollte
Raven wissen.
„Damit wir Star’s Zimmer in eine kleine Wohnung umbauen können“ „Find ich ne gute
Idee“ meinte Cyborg „Und du Raven mit deinen Kräften brauchen wir nur zwei tage“
meinte Beast Boy „Gut ich helfe euch. nur wie kriegen wir die Zwei in die Stadt?“
fragte Raven „ganz einfach durch ne Party die zwei tage dauert“ antwortete Cyborg.

Star kam in den Gemeinschaftsraum „Hey Leute“ „Star wo ist denn Robin?“ wollte
Beast boy wissen „der ist in der Trainingshalle, warum?“ „Weil ihr auf ne Party geht für
zwei tage“ antwortete Cyborg.
„Was ne Party cool“ rief Star und lief zu Robin.
Raven lachte „Das ging ja einfach“ „Ja da hast du recht“ meinte Beast Boy.

„Schatz schatz…“ Robin hörte Star „Schatz was ist den los?“ „wir gehen heute für zwei
tage auf ne Party“ kicherte Star Robin Hebte eine Augenbraue „sicher Schatz?“ „Ja bin
ich Cyborg hat es mir eben gesagt“ meinte Sie.
„So hat er das“ „ja“ „da steckt mehr dahinter Star“ sagte Robin und ging zu den
anderen.
„auf ne Party he“ Beast Boy erschrak „Ja für euch beide“ „aha Naja okay ich gehe mit
Star dort hin“ sagte er und ging „puh das war knapp“
Robin ging wieder zu Starfire „komm süße wir gehen zu der Party“ „okay komme“
Robin und Star verließen den T-Tower und gingen in die Stadt.

„Leute sie sind weg also los fangen wir an“ meinte Beast Boy, und ging in Starfire’s
Zimmer.
Die anderen folgten ihm, und begangen um zu bauen.
Raven benutzte ihre Kräfte um wände in die andere Position zu bringen, Cyborg
schraubte sie dann zusammen und Beast Boy räumte die ganzen Möbel um.
„wir kommen super voran Jungs“ meinte Raven. „Buhja“ kam es aus Cyborg
Nach ein paar stunden waren sie fertig mit umbauen jetzt musste nur noch dekoriert
werden
„so jetzt geht’s an die Deko Jungs“ sagte Raven
„ja Raven wir fangen schon an“ meinten Beast boy und Cyborg.
als sie fertig waren gingen sie wieder in den Gemeintschaftsraum „puh endlich fertig“
sagte Beast boy.
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Mittlerweile bei Robin und Starfire.
sie waren auf der party und tanzen bis Star aufs Dach ging sie brauchte frische Luft.
Robin der sie jetzt am suchen war ging auf das dach und fand ihren Schatz.
„Hey süße was ist los?“ wollte er wissen „nix ich brauchte nur frische Luft“ antwortete
Star und lächelte ihn an.
„Star du weißt ich liebe dich“ er stoppte „ja ich weiß ich liebe dich doch auch Schatz“
meinte sie und Küsste ihn. er löste den Kuss, und kniete sich vor sie Star schaute
etwas verwirt.
„Star mein Schatz ich frage dich…Willst du mich Heiraten?“ „Ah…Robin mein Schatz ja
ich will…ich will dich Heiraten“ antwortete sie und sprang ihm in die arme.
Robin lächelte nur doch innerlich war er überglücklich /Sie hat Ja gesagt/ dachte er.
„heißt das jetzt wir sind Verlobt?“ wollte sie wissen „Ja Star dass heißt es“ lächelte er
und gab ihr einen Kuss.
„Komm die zwei Tage sind vorbei, lass uns nach Hause gehen“ „okay Robin“ sagte Star.

Als sie wieder im T-Tower waren gingen sie zu den anderen.
„Hi Leute wie geht’s euch“ wollte Star wissen „Hey ihr zwei und wie war die Party?“
wollte Beast Boy wissen „gut sehr gut sogar“ antwortete Robin und schaute Star
verliebt an.
Raven beobachte das alles, und musste grinsen.
Robin der das sah fragte sie „Was ist den Raven wieso grinst du so?“ „nur so“ meine
Raven.
„Hey ihr zwei wir haben eine Überraschung für euch“ meinte Cyborg „Echt eine
Überraschung ich liebe Überraschungen“ rief Starfire alle bis auf Star und Robin
grinsten.
„Dann folgt uns“ meinten die drei und gingen zu Starfire’s Zimmer „Bitte tretet ein“
meinte Cyborg.

Robin und Star betraten das Zimmer es blieb eine weile still, bis Star „Wow was habt
ihr mit meinem Zimmer gemacht dass sieht aus wie eine kleine Wohnung“ meinte sie
„Das war auch sinn und Zweg der Sache“ meinten die drei „Was meint ihr?“ wollte
Robin jetzt wissen.
„Naja es war unser Plan euch für zwei tage nicht ihr zu haben damit wir euch ne kleine
Wohnung bauen konnten“ erklärte Beast Boy, „Das ist jetzt eurer Zimmer b.z.w eure
Wohnung“ beendete Raven den Satz.
„Deswegen die Party?“ fragte Star „Ja genau deswegen“ antwortete Cyborg.
„Danke Leute ihr seit echt die besten freunde der Welt“ bedankte Star sich bei ihren
Freunden,
„Aber wir haben auch ne Überraschung für euch“ meinte Robin. Echt und was“ wollte
Beast Boy wissen „Star und ich werden Heiraten“ lächelte Robin „Heißt das ihr Verlobt
seit?“ „klar heißt es das“ sagte Raven zu Cyborg und Gratulierte den zwei.
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Kapitel 3: Schwanger

[Dieses Kapitel ist nur Volljährigen zugänglich]
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Kapitel 4: Die Heirat

es waren drei Monate vergangen, man sah jetzt auch das Starfire Schwange war.
„Schatz wann willst denn Heiraten?“ fragte Star Robin, er lächelte „Morgen“ sagte er
und horchte an dem Babybauch.
Star streichelte derweil sein kopf „und hörst du was?“ Robin nickte „ich freu mich so
auf unser Kind“ lächelte er „Ich mich auch“.
„Ich sollte zu Raven gehen und sie fragen ob sie mich morgen hübsch macht“ meinte
Star „Ja mach dass, ich gehe zu den anderen und Benarichtige sie“ antwortete er und
ging zum Gemeinschaftsraum.

„Raven kannst du mir morgen helfen?“ fragte Star sie „Na klar“ lächelte Raven.
„Danke“
Robin der jetzt bei den Jungs war sagte „Könnt ihr beiden alles vorbereiten für
morgen, wegen der Heirat?“ „klar alter“ antworteten die zwei.
„Star solltest du nicht mal zum Arzt gehen wegen dem Kind?“ fragte Raven „Ja mach
ich, kommst du bitte mit“ „kann ich machen“
Raven und Star gingen zum Arzt.

Beim Arzt.

„Miss sie könne jetzt rein kommen“ sagte der Doktor „gerne“ Starfire ging in das
Behandlungszimmer und legte sich auf die liege „So dann wollen wir mal gucken was
es wird“ meinte der Arzt und untersuchte sie.
„Und was wird es?“ fragte Star „es werden Mädchen“ lächelte der Arzt „werden?“ „ja
sie bekommen Zwillinge, aber zweieiige Zwillinge“ erklärte der Arzt.
„danke ich werde jetzt wieder gehen“ Star ging zu Raven „Und was wird es? wollte
Raven wissen „Es werden Zwillinge, zweieiige Mädchen“ lächelte sie.
Die beiden gingen wieder nach hause.
„Robin ich muss dir was sagen“ „Und was?“ fragte er „Wir bekommen Zwillinge,
zweieiige Mädchen“ lächelte sie und küsste Robin „Das ist toll Star“ meinte er und
umarmte sie.

Der große Tag.

Star war mit Raven im Zimmer um sich fertig zu machen.
„Star du siehst Wunderschön aus in diesem Kleid“ meinte Raven „Danke Raven ohne
dich hätte ich das nicht geschafft“ lächelte sie.
Robin war auf dem Dach und dachte nach. /Endlich werden wir eine Familie/ er
lächelte
Beastboy und Cyborg schmückten den Gemeinschaftsraum „Cy hast du das Lied für
die zwei?“ „ja hab ich es wird nach der Trauung abgespielt“ antwortete er.
Robin ging in den Gemeinschaftsraum und wartete dort auf Star.
„Hey Robin bleib cool sie kommt“ meinte Beastboy „Ich weiß ich bin nur nervös“
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antwortete er.
Die Tür ging auf alle guckten Raven an „Wo ist Star?“ fragte Robin „Keine Panik sie
kommt in fünf Minuten“ lächelte sie und ging zu den anderen „Cyborg du wirst sie
trauen“ meinten Beastboy und Raven „Ja wie abgesprochen“
Cyborg ging Richtung Terrasse „Robin kommst du bitte“ Robin nickte nur und ging zu
Cyborg.
Die Tür ging erneut auf Robin schaute nicht schlecht als er Star im Türrammen sah
/Wow/ dachte er „Starfire du siehst super aus“ meinte Beastboy „Danke“ sie schaute
zu Robin und ging zu ihm.
Als sie neben ihm stand fing Cyborg an „Robin willst du die hier anwesende Starfire zu
deiner Frau nehmen dann antwortete mit Ja ich will“ sprach Cyborg „Ja ich will“ „und
du Starfire willst du den hier anwesenden Robin zu deinem Mann nehmen so
antwortete mit Ja ich will“ sie lächelte und sagte „Ja ich will“ „So hiermit seit ihr
offiziell Mann und Frau, du darfst die Braut jetzt küssen“ beendete Cyborg seinen
Text
Alle Klachten als Robin Starfire küsste
Beastboy schaltete die Sterioanage an. „So ihr zwei das ist für euch“ sagte Raven „Und
jetzt Tanzt ihr“ beendete Beastboy den Satz.
Star und Robin fingen an zu Tanzen „Ich liebe dich Star“ „Ich dich auch“ sie küsste ihn.

Ich will bei dir sein und denke nur an dich,
habe das Gefühl du hörst mich nicht!
Wenn ich meine Wünsche in die Sterne schreie´,
dann tuh ich das doch nur um bei dir zu sein.
Jede Sekunde will ich nur mit dir verbring’
Du gibst meinem Leben wieder einen Sinn.
Es ist zu schön um Wahr zu sein,
ich darf mit dir für immer mein Leben teil’n.
Gott hat dich nur für mich gemacht,
es ist so als hätt’ er an meine Wünsche gedacht.
Und jetzt sag ich’s dir, vergiss es nicht,
Versprich es mir.

Ich liebe dich so sehr, wie es nur möglich ist.
Es gibt kein Wort, mit dem dies zu beschreiben ist.
Ich liebe dich so sehr, es wird nie mehr aufhör’n.
Ich weiß du liebst mich auch.
Wir lassen unserer Liebe einfach den Lauf.

Ich liebe dich wie die Sonne und das Meer.
Du meine Frau und ich dein Bär.
Babyboo bitte komm schon her,
denn ohne dich ist es sonst so leer.
Du nimmst mir meinen Herzschlag
Du bist das Girl, das wusste, was Schmerz war!
Baby du bist einfach so wunderbar,
meine Liebe zu dir wird immer stärker.
Guck mich an, Baby du weißt,
Ohne dich wird mein Herz zu Eis
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Ich wohne nicht in ’ner Villa
Doch bezahl jeden Preis,
um dich Glücklich zu sehen.
Baby du sagst du würdest wirklich nie geh’n.
Also soll die Zeit mit dir nie vergehen'.
Baby du bist mein Leben, also muss es
weiter gehn!

Ich liebe dich so sehr, wie es nur möglich ist.
Es gibt kein Wort, mit dem dies zu beschreiben lässt.
Ich liebe dich so sehr, es wird nie mehr aufhör’n.
Ich weiß du liebst mich auch.
Wir lassen unserer Liebe einfach den Lauf.

Als sie fertig waren mit Tanzen hebte Robin Star hoch und bedankte sich bei seinen
Freunden
„Ich danke euch für diese Heirat die ihr so gut gemacht habt“ „Das ist doch
selbstverständlich Robin“ sagten die drei-
Star küsste Robin leidenschaftlich, plötzlich kniete sie sich hin „Hmm!“ „Schatz was ist
denn?“ fragte Robin und kniete sich neben sie „Es ist nix, die zwei haben mich nur
getreten“ lächelte sie. „Dann ist ja alles in Ordnung“ sagten Raven, Beastboy und
Cyborg „Ja zu Glück. Ich sollte dich ins Bett bringen du braucht ruhe“ meinte Robin „Ja
das ist besser. Gute Nacht Leute.“ sagte und verschwand mit Robin in ihrem Zimmer.
und ging mit ihr ins Zimmer.
„Ich bin so glücklich Robin, wir sind jetzt verheiratet und bekommen zwei Kinder“ „Ich
bin auch überglücklich mit dir“ er küsste sie und legte sie ins Bett.
„Wir sollten schlaffen, und du brauchst ruhe wegen den beiden“ er zeigte auf ihren
Bauch sie lächelte und nickte und gab ihm noch einen leidenschaftlichen Kuss.
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Kapitel 5: Geburt

Star ist mittlerweile kurz vor der Geburt.
„Star wann ist es eigentlich so weit?“ fragten Beastboy und Cyborg „Es kann jeden Tag
soweit sein“ antwortete Robin und ging zu Star „Schatz. wolltest du nicht
Infomatzionen sammeln über Jinx?“ „Ja wollte ich, aber da es jeden Tag soweit sein
kann wollte ich bei dir bleiben“.
„Wir sollten mal Kindersachen kaufen“ meinte Raven „Ja daran hab ich schon gedacht“
meinte Cyborg.
„Dann los Titans lasst uns Einkaufen gehen“ „Nein Star du bleibst hier“ „Aber Schatz?“
„Robin hat recht Star, du stehst jede Minute vor der Geburt“ „Raven hat recht, Robin
du bleibst auch hier“ sagte Cyborg „Hmm“ kam es nur von Robin.

Im Einkaufzenter

„So was brauen die zwei?“ fragte Beastboy „Alles was ein Baby braucht“ antwortete
Cyborg und Raven
„Also los“ meinte Beastboy alle nickten und gingen alles einkaufen.
nach etwa drei Stunden „Puh wann haben wir denn alles?“ seufzte Cyborg „Jetzt“
meinte Raven „Und wie bekommen wir die ganzen Sachen nach hause?“ fragte
Beastboy Raven und Cyborg grinsten Beastboy an „Oh nein ich werde das nicht
machen“ „Doch wirst du“ sagten die zwei.
Beastboy verwandelte sich in ein Gorilla und trug die Sachen dann doch nach hause.

Bei Robin und Starfire.

„Hmm“ „Schatz alles in Ordnung?“ Star schwitzte „Ahh Robin es…es ist so weit“
keuchte Star „Ich bring dich ins Krankenhaus“ sagte er Star nickte nur. Sie gingen zum
Krankenhaus, dort angekommen.
„Sie müssen uns helfen, meine Frau kriegt gerade unsere Kinder“ meinte Robin zu
einer der Krankenschwestern „Keine sorge ich werde euch beiden helfen. Kommt mit“
Robin und Starfire folgten der Schwester „So sie legen sich jetzt aufs Bett, und sie
halten ihrer Frau die Hand“ erklärte die Schwester Star und Robin machten das, dass
was ihnen gesacht wurde.
„Ahh“ brüllte Star und drückte Robin fast die Hand zu Brei eine weitere Schwester
kammen rein „So dann wollen wir mal beginnen“ lächelte sie „Schatz ich bin bei dir“
meinte Robin zu Star.
Star lächelte verkrampft „Ahh“ brüllte sie wieder und wieder. Robin war ratlos er
wusste nicht wie er ihr helfen konnte, er hielt ihre Hand.
Nach gut fünf Stunden waren sie dann endlich auf der Welt.
Die beiden Krankenschwestern gaben die zwei Mädchen an ihre Eltern „Schatz schau
wie süß die beiden sind“ sagte Star verschwitzt aber Glücklich „Ja das sind sie
wirklich“ lächelte er und gab Star und den Mädchen einen Kuss.
„Wie wollen wir sie nennen?“ fragte Robin „Hmm ja ich weiß die mit den Roten Haaren
nennen wir Cerry, und die mit den Schwarzen Haaren Moon“ sagte Star „Moon und
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Cerry das sind sehr schöne Namen“ meinte die Schwester „Wir müssen die zwei nur
noch Untersuchen damit wir wissen ob sie gesund sind“ erklärte Sie und nahm die
zwei in den Nachbar Raum.
Nach einer viertel stunde kam sie mit den Mädchen wieder „Und sind sie gesund?“
fragte Star „Ja sie sind zu gesund“ lächelte die Schwester und ging.
„Lass uns nach hause gehen“ sagte Robin und nahm Moon Sat stand auf und nahm
Cerry.

Bei den anderen.

Sie waren gerade am aufbauen des Kinderzimmers „Los Jungs wir sind gleich fertig“
meinte Raven „Wir räumen ja schon alles weg“ sagte Cyborg.
„Gut Cyborg“ rief Beastboy und ging den Müll raus bringen.

Star und Robin kamen mit ihren Zwillingen nach hause „Hey Leute schaut mal was wir
mit gebracht haben?“ sagte Robin.
Alle liefen zu den Zwei „Wow sind die süß“ meinte Beastboy „Wie heißen sie den?“
fragten Cyborg und Raven „Das ist Moon und das ist Cerry“ sagten Robin und Star.
„Wir sollten sie ins bett bringen“ meinte Star „Ja du hast recht“ meinte Robin und ging
mit Star in das Kinderzimmer Sie legten die zwei in ihre Betten „Gute Nacht ihr süßen“
sagten die frischen Eltern und gingen auf den Balkon „Ich bin so Happy Star“ „Ich
auch“ Sie Küsste Robin.
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